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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TV Oberstedten 1887 : TSG Wehrheim 1861 
Freitag, 31.03.2023, 20:30 Uhr

Strieder und Quast bleiben gegen die TSG Wehrheim 1861 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV Oberstedten 1887, als Michael
Kleemann sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TSG Wehrheim 1861
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Strieder und Quast, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Strieder / Quast waren in der Partie gegen Liebelt / Reinmöller nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Matzak / Euler versäumten es
mit einem 1:3 gegen Wagner / Kolass, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Kurz strauchelten sie,
aber letztlich waren Kleemann / Neumann beim 11:9, 8:11, 11:9, 11:4 gegen Reinmöller / Muhs doch
überlegen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise
hatte Stefan Strieder beim Sieg in drei Sätzen gegen Jörg Kolass ab dem ersten Ballwechsel. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige
Aufgabe für Dirk Wagner erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Christoph Quast gewann
gegen Dirk Wagner mit 3:2. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 11:7, 11:8, 10:12, 11:8 gewann Jan Matzak gegen Markus
Reinmöller und gab dabei nur einen Satz ab. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss
Michael Kleemann das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Ferdinand Liebelt noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 12:14, 8:11, 5:11. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Rainer Neumann seinem Gegner Patrick Reinmöller letztlich beim 9:11, 3:11, 11:9, 6:11 nicht
gefährlich werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Michael Euler letztlich parat, um
Michael Muhs final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Oberstedten 1887 und der TSG Wehrheim 1861. Eher wenig
Gegenwehr bekam Stefan Strieder im Anschluss beim 3:0 von Dirk Wagner. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Strieder nun bei 30:12, während Wagner bislang 28 Siege
und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war der Sieg von Christoph Quast gegen
Jörg Kolass nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:6, 11:9 nicht verloren. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Quast nun 17 Siege bei 17 Niederlagen aus. Jan Matzak
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ferdinand Liebelt beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Michael Kleemann
überzeugte im Match gegen Markus Reinmöller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kleemann nun bei 18:20, während Reinmöller
bislang 10 Siege und 24 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Oberstedten 1887 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 23:21 bei 10 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
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Die Mannschaft der TSG Wehrheim 1861 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:27. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Oberstedten 1887

Doppel: Strieder / Quast 1:0, Matzak / Euler 0:1, Kleemann / Neumann 1:0 
Einzel: S. Strieder 2:0, C. Quast 2:0, J. Matzak 2:0, M. Kleemann 1:1, R. Neumann 0:1, M. Euler 0:1 

 TSG Wehrheim 1861
Doppel: Wagner / Kolass 1:0, Liebelt / Reinmöller 0:1, Reinmöller / Muhs 0:1 
Einzel: D. Wagner 0:2, J. Kolass 0:2, F. Liebelt 1:1, M. Reinmöller 0:2, M. Muhs 1:0, P. Reinmöller 1:
0


